
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

 

mit diesem Rundschreiben begrüßen wir Sie recht 

herzlich und wünschen allen Beteiligten im neuen 

Schuljahr viel Erfolg und Freude. Dieser Elternbrief teilt 

Ihnen wichtige, aktuelle Informationen und Regelun-

gen mit. Wir freuen uns sehr, wenn wir damit zu einem 

vertrauensvollen Miteinander von Eltern, Schülern und 

Lehrkräften beitragen können. Die Schule spricht damit 

alle Erziehungsberechtigten an und gibt wichtige Infor-

mationen weiter, so dass keine unnötigen Missver-

ständnisse entstehen. Manche Mitteilung ist über einen 

längeren Zeitraum von Bedeutung. Wir bitten Sie da-

her, diesen Elternbrief bis zum Schuljahresende aufzu-

bewahren. 

Eine besondere Herausforderung stellt sicher die lang 

ersehnte Baumaßnahme mit einem Erweiterungsbau 

(Ganztagesbereich, Klassenzimmer) und einer Zwei-

fachturnhalle dar. Neben den Gebäuden wird auch der 

Außenbereich der Schule ein neues Gesicht bekom-

men. Die sehr gute Abstimmung mit dem Sachauf-

wandsträger, den Architekten und den Baufirmen wird 

einen möglichst reibungslosen schulischen Alltag wäh-

rend der kommenden zwei Jahre ermöglichen. 

Den Schülerinnen und Schülern sowie allen Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern der Schule wünschen wir ein 

erfolgreiches Schuljahr. 
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1. Allgemeine Elterninformation 
Alle Elternbriefe dieses Schuljahres sind auf unserer 
Homepage www.rs-hirschaid.de zum Nachlesen ein-

zusehen. 
 

2. Schulsituation 

Im neuen Schuljahr besuchen insgesamt rund 800 

Schülern in 32 Klassen unsere Schule. 

Zu Beginn dieses Schuljahres können wir Frau Hollweg 

(D/Ku), Frau Saffer (E/K) und Herrn Zillig (M/Ph) als 

Neuzugänge im Kollegium begrüßen. Verstärkung er-

halten wir weiterhin durch zwei Referendare im Ein-

satz: Frau Stengel (E/G) und Herr Fuchs (WW/Geo). 

Außerdem sind wir dankbar dafür, Frau Krebs (M/Ph), 

Frau Porzelt (D/Geo/K), Herrn Bayerer (M/Mu) und 

Herrn Nagengast (M/Ph) sowie Herrn Reiter (WW/Geo) 

als Aushilfslehrkräfte beschäftigen zu können.  

Die Realschule Hirschaid ist auch Seminarschule, des-

halb sind wir in diesem Schuljahr für die Ausbildung 

von 8 Studienreferendaren verantwortlich. Sie werden 

zunächst in der einen oder anderen Klasse einzelne 

Stunden übernehmen, um später eigenverantwortlich 

zu unterrichten. 

 

3. Unterrichtssituation 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder in verschiede-

nen Jahrgangsstufen besondere Förderungsmöglich-

keiten anbieten. Für die 5. Klassen wird eine zusätzli-

che Stunde mit dem Klassenleiter fest installiert.  

Im zweiten Halbjahr werden zusätzliche Förderkurse 

für verschiedene Jahrgangsstufen angeboten. Die 

Empfehlung dafür stellt der jeweilige Fachlehrer aus 

und Sie entscheiden über die Teilnahme.  

Das Angebot an Wahlkursen wird Ihnen in den kom-

menden Wochen vorgestellt.  

Für die 5., 6. und 7. Jahrgangsstufe bieten wir eine 

Hausaufgabenhilfe mit Mittagsverpflegung (Offene 

Ganztagsschule = OGS) an. Für die 8. und 9. Klassen 

bemühen wir uns um eine zusätzliche Förderung in den 

naturwissenschaftlichen Fächern; eine Betreuung in 

der OGS mit Mittagsverpflegung ist dabei möglich.  

Wie im letzten Jahr bieten wir auch im Schuljahr 

2018/19 in der 5. und 6. Jahrgangsstufe jeweils eine 

Gebundene Ganztagsklasse an. 

 

4. Materialgeld 

Für das gesamte Schuljahr werden bis Mitte Oktober 

von jedem Schüler Materialkostenzuschüsse abhängig 

von den Wahlpflichtfächergruppen erhoben. Über die 

Höhe dieses Zuschusses werden Sie in einem geson-

derten Elternbrief durch die Klassenleitung informiert. 

 

 

 

5. Wichtige Termine 

5.1 Klassenelternabende – Wahl Elternbeirat 

Bereits am Montag, den 17.09.2018, um 18:00 Uhr fin-

det ein Informationsabend für die OGS statt. 

Die Klassenelternabende sind auf Donnerstag, den 

27.09.2018, gelegt. Hier werden sich die Klassenlei-

tung sowie die Lehrkräfte in den Hauptfächern vorstel-

len. Der Klassenelternabend beginnt bereits um 18:00 

Uhr mit der Wahl zum „neuen“ Elternbeirat. Sie haben 

die Gelegenheit, die aktiven Elternbeiräte und die Kan-

didaten kennenzulernen und an der Wahl teilzuneh-

men. Im Anschluss an die Wahl (ab 19:00 Uhr) finden 

dann die Klassenelternabende statt. 

 

5.2 Elternsprechtage 

Schon heute möchten wir Sie zum ersten Eltern-

sprechtag einladen, der jeweils von 16:30 – 19:00 

Uhr terminiert ist: 

Klassen 5/9/10   Dienstag, 27.11.2018  

Klassen 6/7/8  Mittwoch, 05.12.2018 

Eine gesonderte Einladung erfolgt auf der Homepage 

bzw. durch einen Elternbrief.  

 

5.3 Jahrgangsstufentests 

In diesem Schuljahr ist der Jahrgangsstufentest für die 

6. Klassen im Fach Deutsch (04.10.2018), in Mathe-

matik (08.10.2018) sowie für die 7. Klassen in Eng-

lisch (05.10.2018) verbindlich. Die erzielte Leistung 

wird als Ersatz für eine Stegreifaufgabe gewertet. 

 

5.4 Wandertage 

Der erste Wandertag findet für alle Klassen am Don-

nerstag, den 20.09.2018, statt. Der zweite ist auf 

den 24.07.2019 terminiert. 

 

5.5 Ferienordnung im Schuljahr 2018/19 

- Herbstferien: 29.10. bis 02.11.2018 

- Weihnachtsferien: 22.12.2018 bis 05.01.2019 

- Winterferien: 04.03. bis 08.03.2019 

- Osterferien: 15.04. bis 27.04.2019 

- Pfingstferien: 11.06. bis 21.06.2019 

- Sommerferien: 29.07. bis 09.09.2019 

- Unterrichtsfreie Tage:  

  03.10.2018, 21.11.2018, 01.05.2019, 30.05.2019 

 

5.6 Feriensprachkurs in England 

Wir freuen uns, dass wir auch im neuen Schuljahr wie-

der einen Feriensprachkurs in England anbieten kön-

nen. Dieser wird in der letzten Woche vor den 

Pfingstferien stattfinden und wendet sich an die 

Schüler der 8. und 9. Jahrgangsstufe. Ein Infoblatt und 

das Anmeldeformular werden Ihren Kindern rechtzeitig 

ausgehändigt.  

http://www.rs-hirschaid.de/


 

 

6. Hausaufgabenplaner 

Wir wollen auch in diesem Schuljahr die Eigenverant-

wortlichkeit der Schüler bzgl. Hausaufgaben sowie No-

tenzusammensetzung stärken. Deshalb bietet die SMV 

einen sehr gelungenen und funktionellen Schulplaner 

an, der neben Informationen (Hausordnung, SMV, 

Raumplan usw.) auch eine Notenübersicht beinhaltet. 

Für alle Schüler der 5. Klassen wird dieser RSH-

Planer verbindlich eingeführt und vom Förder-

verein kostenlos zur Verfügung gestellt! Viele 

Schüler der Klassen 6 – 10 haben ihn bereits bestellt, 

um selbstständig alle Aufgaben zu notieren, die in je-

der Stunde gestellt werden. Kontrollieren Sie bitte die 

Eintragungen regelmäßig und informieren Sie sich über 

den Leistungsstand Ihres Kindes.  

 

7. Schulberatung 

Vor den Elternsprechtagen im ersten und zweiten Halb-

jahr erhalten Sie in jedem Fall einen Ausdruck des ak-

tuellen Leistungsstandes. So können Sie als Eltern 

rechtzeitig mit uns in Verbindung treten. 

Eine Beratung von Schülern und Eltern bei Schul-

schwierigkeiten und allgemeinen Fragen zur Schullauf-

bahn findet auf mehreren Ebenen statt. Neben Fach-

lehrern, Klassenleitern und Schulleitung ist die Bera-

tungslehrkraft unserer Schule, Frau Dorothea Nöth, 

eine kompetente Ansprechpartnerin. Sie können sie 

nach telefonischer Vereinbarung erreichen. Weiterhin 

stehen Ihnen das Jugendamt des Landkreises Bamberg 

https://www.landkreis-bamberg.de/Jugend-und-Fami-

lie, die Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungs-

stelle sowie die staatliche Schulberatungsstelle für 

Oberfranken für die Beratung zur Verfügung. Weitere 

Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem bayeri-

schen Realschulnetz (BRN) www.realschule.bayern.de. 

 

8. Aktualisierung persönlicher Daten 

Bitte geben Sie bei Änderung persönlicher Daten (Um-

zug, Telefonverbindungen, Namens- bzw. Familien-

standsänderung, Sorgerechtsänderung, etc.) diese im 

Sekretariat unverzüglich bekannt. Nur so können wir 

gewährleisten, Sie mit Informationen zu versorgen. 

 

9. Sprechzeiten der Lehrkräfte 

Ab Mitte der kommenden Woche werden die neuen 

Sprechzeiten in den Klassen bekanntgegeben bzw. sind 

diese im Sekretariat zu erfragen. In diesem Zusam-

menhang bitte ich im Voraus um Verständnis, wenn 

sich Änderungen ergeben sollten. Oft muss die Schul-

leitung kurzfristig auf Krankheiten bzw. Personalände-

rungen reagieren. Aus organisatorischen Gründen er-

warten wir eine telefonische Voranmeldung im 

Sekretariat. 

10. Mittagspause 

Zwischen 12:55 und 13:30 Uhr ist eine verbindliche 

Mittagspause für Schüler und Lehrkräfte vorgesehen; 

während dieser Zeit findet kein Unterricht statt. Die 

Schüler der 5. und 6. Jahrgangsstufe bleiben während 

der Mittagspause auf dem Schulgelände. 

 

11. Nutzungsverbot für Handys und sonstige  

 digitale Speichermedien  

Nach Art. 56 Abs. 5 BayEUG (Bayerisches Erziehungs- 

und Unterrichtsgesetz) gilt ein Nutzungsverbot für 

Handys und andere digitale Speichermedien. Bei Zuwi-

derhandlung besteht die Möglichkeit des vorüberge-

henden Einbehalts.  

In diesem Zusammenhang verweisen wir auf die Re-

gelung in Bezug auf Mobiltelefone an unserer 

Schule:  

 Bei Prüfungen, auf die die Regelungen der Schul-

ordnung über den Unterschleif anzuwenden sind, 

stellt auch schon das Mitführen eines angeschal-

teten Mobilfunktelefons das Bereithalten eines un-

erlaubten Hilfsmittels dar! 

 Im Schulhaus dürfen Mobilfunktelefone nur in 

ausgeschaltetem Zustand mitgeführt werden. 

Auch andere elektronische Geräte wie PSP, Nin-

tendo DS usw. sollten zu Hause bleiben. 

 

12. Wertsachen 

Die Schule besitzt keine sichere Verwahrmöglichkeit für 

Wertsachen. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind keine 

größeren Geldbeträge oder andere Wertsachen mit in 

die Schule nimmt. Im Verlust- oder Schadensfall 

kann kein Ersatz geleistet werden. 

 

13. Generelles Rauchverbot 

Zudem möchten wir Sie auf das Jugendschutzgesetz 

hinweisen. Hier wird die Verantwortung der Eltern und 

Erziehungsberechtigten deutlich herausgestellt: 

§ 10 JSchG Rauchen in der Öffentlichkeit 

In Gaststätten, Verkaufsstellen oder 

sonst in der Öffentlichkeit dürfen Ta-

bakwaren an Kinder oder Jugendliche 

weder abgegeben noch darf ihnen das 

Rauchen gestattet werden. 

E-Zigaretten und E-Shishas inbegriffen! 

 

14. Vertretungskonzept 

Bei Abwesenheit von Lehrkräften werden entspre-

chend dem Stundenplan Fachlehrer zu planmäßigem 

Unterricht oder andere Lehrkräfte eingesetzt. Dabei 

werden alle Randstunden (1. und 6. Stunde) vertreten. 

  

http://www.realschule.bayern.de/


 

 

15. Verfahren bei Erkrankungen 

Wir bitten darum, bis 07:50 Uhr der Schule mitzuteilen, 

wenn Ihr Kind erkrankt ist. Diese Information kann uns 

entweder sofort schriftlich, per Fax, oder vorab tele-

fonisch gegeben werden. Eine schriftliche Ent-

schuldigung unter Angabe des Grundes und der 

Abwesenheitsdauer ist unverzüglich nachzu-

reichen. Das entsprechende Formular finden Sie auf 

www.rs-hirschaid.de.  

Tritt eine Erkrankung während der Schulzeit ein, so ist 

eine Meldung im Sekretariat erforderlich, damit ent-

sprechende Maßnahmen eingeleitet werden können. 

Im Rahmen der Prävention zur Verhinderung von Ge-

walt gegen Kinder ist die Schule auf Weisung des Kul-

tusministeriums gehalten, bei unentschuldigtem Fern-

bleiben von Schülern oder Schülerinnen sofort nach 

Unterrichtsbeginn Kontakt zu den Erziehungsberech-

tigten aufzunehmen. Ist dies nicht möglich, muss 

die Polizei verständigt werden. 

Der Schulleitung ist ein ärztliches Zeugnis vorzulegen, 

wenn Schüler der RSH an Tagen mit angekündigten 

Leistungsnachweisen den Unterricht nicht besuchen. 

Des Weiteren kann von der Schulleitung ein ärztliches 

Zeugnis eingefordert werden, wenn sich krankheitsbe-

dingte Häufungen ergeben oder Zweifel an der Erkran-

kung bestehen.  

 

16. Beurlaubung vom Unterricht 

Außer im Falle einer Erkrankung darf Ihr Kind nur aus 

wichtigem Grund und mit Genehmigung der Klassen-

leitung (z. B. nicht verschiebbare Arzttermine) und der 

Schulleitung (Vorstellungsgespräche, Sonstiges) dem 

Unterricht fernbleiben. 

Der in dieser Zeit versäumte Lernstoff ist ohne aus-

drückliche Aufforderung unverzüglich selbstständig 

nachzuholen! Bitte legen Sie Anträge auf Beurlau-

bungen schriftlich spätestens eine Woche vor dem 

gewünschten Termin bei dem Zuständigen vor. Das 

entsprechende Formular finden Sie ebenfalls auf unse-

rer Schulhomepage. 

  

17. Verhalten in den Bussen / im Zug 

Es ist für die Sicherheit unerlässlich, sich im Schulbus 

ruhig, diszipliniert und rücksichtsvoll zu verhalten und 

den Anweisungen des Busfahrers zu folgen.  

Zu einem verantwortungsvollen Verhalten gehört es 

auch, pünktlich zum Unterrichtsbeginn im Klassenzim-

mer zu erscheinen. Es liegt in Ihrer Verantwortung als 

Erziehungsberechtigter, dass ihr Kind eine Bus-/Zug-

verbindung wählt, die gewährleistet, dass es rechtzei-

tig (mindestens 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn) in 

der Schule erscheint. Bei zu großen Fehlzeiten behal-

ten wir uns vor, den versäumten Unterricht am Nach-

mittag nachzuholen. 

 

18. Unfallversicherung 

Für alle Schülerinnen und Schüler besteht eine Versi-

cherung, die bei Unfällen auf dem Schulweg, während 

des Unterrichts und bei Schulveranstaltungen die Arzt-

kosten übernimmt. Hierfür muss der Unfall der Schule 

sofort gemeldet werden. Der Arzt bzw. das Kranken-

haus sollte bei Behandlungsbeginn unbedingt darüber 

informiert werden, dass es sich um einen Schulunfall 

handelt. 

Bei Schulunfällen auf dem Schulgelände benachrichtigt 

die Schule unverzüglich die Erziehungsberechtigten, 

die dann in eigenem Ermessen weitere Maßnahmen 

veranlassen. 

 

19. Erreichbarkeit des Ministerialbeauftragten 

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie über www.real-

schulebayern.de/bezirke/oberfranken zum zuständi-

gen Ministerialbeauftragten für Realschulen in Ober-

franken gelangen und mit diesem in Kontakt treten 

können.  

 

20. Homepage der Realschule 

Unter www.rs-hirschaid.de finden Sie unsere überar-

beitete Homepage. Unter den diversen Rubriken haben 

Sie beispielsweise Zugang zu Elternbriefen, Formula-

ren, Terminen, aktuellen Nachrichten und dem Vertre-

tungsplan (geschützter Bereich). 

 

21. Einverständniserklärung 

Aus rechtlichen Gründen ist für Veröffentlichungen 

schulischer Arbeiten und Abbildungen Ihrer Kinder 

z. B. im Jahresbericht, in der Tagespresse und auf der 

Homepage der Realschule Hirschaid Ihr Einverständnis 

erforderlich. 

Wir versichern Ihnen, dass wir behutsam und 

verantwortungsvoll mit den Bildern und den Da-

ten Ihrer Kinder umgehen werden. 

Bitte bestätigen Sie Ihr Einverständnis im Sinne der Da-

tenschutzverordnung auf der eigens ausgeteilten Seite. 

Lassen Sie die unterschriebene Erklärung bis spätes-

tens Donnerstag, den 20.09.2018, der Klassenlei-

tung Ihres Kindes zukommen. 

Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Schul-

jahr und der Bitte um eine vertrauensvolle Zusammen-

arbeit. 

 

 

Hirschaid, den 11.09.2018 

Michael Arnold, Schulleiter

http://www.rs-hirschaid.de/
http://www.realschulebayern.de/bezirke/oberfranken
http://www.realschulebayern.de/bezirke/oberfranken
http://www.rs-hirschaid.de/


 

 

 


